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Vulnerabilität

1) Beschreibe die verschiedenen Auswirkungen von Hochwasser für Amsterdam und Vietnam. Trage die 
möglichen Auswirkungen dazu in die Tabelle ein.

Amsterdam Vietnam
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2) Erkläre den Begriff „Vulnerabilität“ mit Hilfe der Abbildung und des Infotextes.

Abbildung 1: Der Weltrisikoindex (WeltRisikoBericht 2018; S.13. Online unter: https://weltrisikobericht.de/wp-content/up-
loads/ 2019/03/190313_WRB_2018_mitKarten_online.pdf)

Das Risiko für eine Naturkatastrophe setzt sich aus der Exposition (Gefährdung) und der Verwund-
barkeit (Vulnerabilität) zusammen. Die Exposition beschreibt den durchschnittlichen Anteil einer 
Bevölkerung, die Naturgefahren (Erdbeben, Überschwemmung, Wirbelsturm, Dürre und Meeres-
spiegelanstieg) ausgesetzt sind. Die Vulnerabilität zeigt die gesellschaftlichen Umstände (Anfällig-
keit, Möglichkeiten der Bewältigung, Möglichkeiten der Anpassung) an.
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3) Vergleiche die Vulnerabilität der Niederlande und von Vietnam anhand der Strukturdaten.

Abbildung 2: Weltrisikoindex - Vietnam & Niederland im Vergleich (eigene Zusammenstellung nach: WeltRisikoBericht 2018 
(online unter: https://weltrisikobericht.de/wp-content/uploads/2019/03/190313_WRB_2018_mitKarten_on-
line.pdf)

Erläuterungen:
1. Der Weltrisikoindex berechnet sich nach folgendem Schema:  

  WeltRisikoIndex = Exposition x Vulnerabilität
2. Die Exposition berechnet sich aus dem Verhältnis von Naturrisiken und der Anzahl der 

Einwohner eines Landes
3. Die Vulnerabilität berechnet sich nach folgendem Schema:  

 Vulnerabilität = 1/3 x (Anfälligkeit + (1 - Bewältigung) + (1 - Anpassung)
4. Die Indikatoren sind weiter untergliedert:  

 a. Anfälligkeit (Öffentliche Infrastruktur, Ernährung, Armut &  
     Versorgungsabhängigkeit, Wirtschaftskraft & Einkommensverteilung)  
 b. Bewältigung (Regierung & Behörden, Medizinische Versorgung, Materielle  
      Absicherung) 
 c.  Anpassung (Bildung & Forschung, Gleichberechtigte Beteiligung, Umweltstatus & 
       Ökosystemschutz, Investitionen)

5. Die Klasseneinteilung wurde nach der Quantile-Methode vorgenommen, sodass in allen fünf 
Klassen jeweils 20 Prozent der Länder vertreten sind.

Abbildung 3: Erläuterungen zum Weltrisikoindex (vgl. ebd.)


